
1/24 Taler 1805

Groschen des Herzogs Franz.

Vier dieser Münzen zu einem Groschen entsprachen dem Tagesverdienst eines Arbeiters. Ein 
Handwerker bekam sechs Groschen. Es kosteten ein Huhn zwei Groschen, ebenso ein Pfund 
Fleisch und ein großes Brot, ein Bier einen Groschen, eine Übernachtung sechs Groschen und ein 
Mittagessen drei Groschen.

Sächsisches Teilherzogtum der Ernestinischen Linie. Es wurde 1680 von Sachsen-Gotha getrennt 
und 1735 als Sachsen-Coburg-Saalfeld neu gebildet.
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Informationen

1805 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F05 
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